
Teampfoten Allgemeine Geschäftsbedingungen  
 
Für alle Leistungen gelten ausschließlich die nachstehenden Vertragsbedingungen. 
 
 
§ 1 Allgemeines 

1. Jeder Hund muss einen gültigen Impfausweis und eine gültige 
Haftpflichtversicherung haben. Beides muss vor der ersten Stunde dem Trainer 
vorgezeigt werden. Zudem muss der Hund frei von ansteckenden Krankheiten sein. 

2. Sollte der Hund gesundheitliche Beeinträchtigungen haben oder sonstige 
Besonderheiten (Unverträglichkeit mit Artgenossen oder Menschen, läufige Hündin, 
etc.) zu beachten sind, muss der Hundeführer den Trainer vor der Stunde darauf 
aufmerksam machen.  

3. Die Nutzung von Stachelhalsbändern, Ketten- oder Zughalsbändern ohne Stopp und 
sonstige Hilfsmittel, die dem Hund Schmerzen zufügen können, ist verboten. 

 
 
§ 2 Angebote und Leistungsumfang 

1. Die Kursangebote sind freibleibend. Angeboten werden Einzelstunden und Kurse. 
Die Einzelstunden finden nach Terminvereinbarung statt, die Kurse regelmäßig 
einmal in der Woche mit einer Dauer von 60 Minuten. 

2. Bei Kursen mit festgelegter Dauer können versäumte Stunden nicht nachgeholt 
werden. 

3. Die Hundeschule bzw. Trainer/innen behalten sich vor, die Übungsstunde nach 
eigenem Ermessen abzubrechen und zu einem geeigneten Zeitpunkt weiterzuführen. 
Die Kursgebühren werden in diesem Fall nicht erstattet.  

4. Sofern keine Unwetterwarnung vorliegt, trainieren wir bei jedem Wetter.  
5. Den Anweisungen des Trainers ist Folge zu leisten. 

 
 
§ 3 Preise und Zahlungsbedingungen 

1. Die Gebühren für den Kurs richten sich nach der jeweiligen Preisliste.  
2. Die Stunden werden über eine 10er-Karte abgerechnet.  
3. Die Unterrichtsgebühr ist im Voraus zu bezahlen. Die 10er-Karten sind nicht 

übertragbar.  
4. Ein vereinbarter Termin bzw. eine Unterrichtsstunde muss mindestens 24 Stunden 

vor Beginn abgesagt werden. Ansonsten wird die Stunde voll berechnet.  
 
 

§ 4 Ausschluss einer Leistungsgarantie 
1. Der Erfolg des Mensch-Hund-Teams hängt auch von dem Mensch-Hund-Team selbst 

ab. Daher können wir keine Erfolgsgarantie geben.  
2. Die Ausbildung richtet sich nach den jeweiligen Möglichkeiten des Mensch-Hund-

Teams und deren individuellen Bedürfnissen.  
 
 
§ 5 Haftung 

1. Teampfoten und die Trainer/innen haften nicht für Personen- oder Sachschäden bzw. 
Vermögensschäden, die durch die Anwendung oder Ausführung der gezeigten 
Übungen entstehen. Des Weiteren wird keine Haftung für jegliche Schäden, die durch 
teilnehmende Tiere und Personen hervorgerufen wurde, übernommen.  

2. Teampfoten übernimmt keine Haftung für Personen-, Sach oder Vermögensschäden, 
welche durch den Hundeführer, den Hund oder minderjährige Personen entstanden 
sind – auch außerhalb des Geländes.  

3. Das Betreten des Geländers und die Teilnahme an den Kursen erfolgt ausschließlich 
auf eigenes Risiko und Gefahr.  



4. Der Hundeführer übernimmt die gesamte Haftung für seinen Hund – auch wenn er 
Weisungen des Trainers ausführt.  

5. Minderjährige dürfen den Platz nur in Begleitung eines Erwachsenen betreten. Dieser 
übernimmt auch die Verantwortung für das mitgebrachte Mensch-Hund-Team.  

 
 
§ 6 Schlussklausel  

1. Sollten einzelne Bestimmungen  dieser AGB unwirksam oder nichtig sein, berührt 
dies die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht. 

2. Fotos, die während des Kurses oder Veranstaltungen gemacht wurden, können auf 
der Homepage von Teampfoten veröffentlicht werden. 

3. Ansprüche verjähren nach gesetzlichen Bestimmungen. 
4. Alle Angebote sind freibleibend. Irrtümer und Fehler sind vorbehalten. 
5. Alle Bilder und Texte unterliegen dem Copyright von Teampfoten Es ist nicht 

gestattet, Bilder oder Texte herunterzuladen bzw. zu kopieren.  
 
 


